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Antrag 

der Abgeordneten Thomas Huber, Prof. Dr. Gerhard Waschler, Prof. Dr. Winfried 
Bausback, Gudrun Brendel-Fischer, Norbert Dünkel, Dr. Ute Eiling-Hütig, 
Matthias Enghuber, Petra Högl, Andreas Jäckel, Jochen Kohler, Barbara Regitz, 
Berthold Rüth, Andreas Schalk, Dr. Ludwig Spaenle, Sylvia Stierstorfer, Peter 
Tomaschko CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Susann Enders, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva 
Gottstein, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, 
Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, 
Robert Riedl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion  
(FREIE WÄHLER) 

Kita zukunftsfähig gestalten IV: Gesamtkonzept für die berufliche Weiterbildung 
gemeinsam mit allen verantwortlichen Akteuren umsetzen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend 
und Familie mündlich über die Umsetzung des neuen Gesamtkonzepts für die berufli-
che Weiterbildung für Kindertageseinrichtungen sowie über erste Erfahrungen zu be-
richten.  

Dabei soll insbesondere auch dargestellt werden, wie die bisherigen Bildungsträger ein-
gebunden werden und wie die Zusammenarbeit funktioniert. 

 

 

Begründung: 

Der Fachkräftemangel in der frühen Bildung spitzt sich trotz vielfältiger Bemühungen 
immer mehr zu. Das Gesamtkonzept für die berufliche Weiterbildung ist eine wichtige 
Maßnahme, um Quereinsteigerinnen und Quereinsteiger für die Tätigkeit in der Kinder-
tagesbetreuung zu gewinnen. Zudem richtet sich das Weiterbildungsprogramm auch an 
bereits in der Kita tätige Ergänzungskräfte, die sich weiterqualifizieren wollen. So wer-
den passgenaue und aufeinander aufbauende Weiterbildungswege zur Assistenz-, Er-
gänzungs- sowie zur Fachkraft ermöglicht, die auch eine gesetzlich verankerte Aner-
kennung des Abschlusses in Bayern beinhalten sollen. 

Eine erfolgreiche Umsetzung des Gesamtkonzeptes setzt jedoch voraus, dass alle ver-
antwortlichen Akteure an einem Strang ziehen, die richtigen Weichen für die Zukunft 
stellen und damit gemeinsam mit den Fachkräften, mit den Trägern und Kommunen 
weiterhin für gute Qualität in der frühen Bildung sorgen. Deshalb ist es wichtig, dass 
auch die bisherigen Bildungsträger eng eingebunden und deren Wissen und Erfahrun-
gen genutzt werden. 

Um möglichst frühzeitig mögliche Unstimmigkeiten zu erkennen, soll im Ausschuss für 
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie berichtet werden. Dabei soll nicht nur das Kon-
zept vorgestellt, sondern auch das weitere Vorgehen aufgezeigt werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

Antrag der Abgeordneten Thomas Huber, Prof. Dr. Gerhard Waschler, 
Prof. Dr. Winfried Bausback u.a. CSU, 
Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Susann Enders u.a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 18/26322 

Kita zukunftsfähig gestalten IV: Gesamtkonzept für die berufliche Weiterbildung 
gemeinsam mit allen verantwortlichen Akteuren umsetzen 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass folgender Absatz angefügt wird: 

„Vertreterinnen und Vertreter der zuständigen Bildungsträger und der Agentur für 
Arbeit sind zur Berichterstattung einzuladen.“  

Berichterstatterin: Sylvia Stierstorfer 
Mitberichterstatter: Johannes Becher 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 
federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag 
nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 81. Sitzung am 23. 
März 2023 beraten und e i n s t im m ig  mit der in I. enthaltenen Änderung Zu-
stimmung empfohlen. 

Doris Rauscher 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Thomas Huber, Prof. Dr. Gerhard Waschler, Prof. 
Dr. Winfried Bausback, Gudrun Brendel-Fischer, Norbert Dünkel, Dr. Ute 
Eiling-Hütig, Matthias Enghuber, Petra Högl, Andreas Jäckel, Jochen Kohler, 
Barbara Regitz, Berthold Rüth, Andreas Schalk, Dr. Ludwig Spaenle, Sylvia 
Stierstorfer, Peter Tomaschko CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Susann Enders, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva 
Gottstein, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, 
Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, 
Robert Riedl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion  
(FREIE WÄHLER) 

Drs. 18/26322, 18/28617 

Kita zukunftsfähig gestalten IV:  
Gesamtkonzept für die berufliche Weiterbildung gemeinsam mit allen verantwort-
lichen Akteuren umsetzen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend 
und Familie mündlich über die Umsetzung des neuen Gesamtkonzepts für die berufli-
che Weiterbildung für Kindertageseinrichtungen sowie über erste Erfahrungen zu be-
richten.  

Dabei soll insbesondere auch dargestellt werden, wie die bisherigen Bildungsträger ein-
gebunden werden und wie die Zusammenarbeit funktioniert. 

Vertreterinnen und Vertreter der zuständigen Bildungsträger und der Agentur für Arbeit 
sind zur Berichterstattung einzuladen. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Markus Rinderspacher 

V. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, eine Europaangelegenheit und Anträge, die 

gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 

1)

Vorab ist gesondert über den Antrag der Abgeordneten der CSU-Fraktion und der 

FREIEN WÄHLER betreffend "Subsidiarität. Vorschlag für eine Richtlinie des Euro-

päischen Parlaments und des Rates über die unionsweite Wirkung bestimmter Ent-

scheidungen über den Fahrbefähigungsverlust" auf der Kommissionsdrucksache 

(2023) 128 final, Bundesratsdrucksache 155/23 und auf der Drucksache des Baye-

rischen Landtags 18/28828 abzustimmen. Der federführende Ausschuss für Bundes- 

und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen empfiehlt Zustimmung.

Wer dem Antrag der CSU-Fraktion und der FREIEN WÄHLER zustimmen möchte, 

den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der FREI-

EN WÄHLER und der FDP. Gegenstimmen! – Das sind die Fraktionen von BÜND-

NIS 90/DIE GRÜNEN, der AfD und der SPD. Stimmenthaltungen? – Keine. So be-

schlossen.

Nun kommen wir zur Gesamtabstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen 

Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die 

Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das ist das gesamte Haus. Gegenstimmen? – Keine. 

Stimmenthaltungen? – Keine. Dann ist das so beschlossen. Damit übernimmt der 

Landtag diese Voten.

Protokollauszug
145. Plenum, 11.05.2023 Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link


Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 145. Vollsitzung am 11. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 145. Vollsitzung am 11. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 145. Vollsitzung am 11. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 145. Vollsitzung am 11. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 145. Vollsitzung am 11. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 145. Vollsitzung am 11. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 145. Vollsitzung am 11. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 145. Vollsitzung am 11. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 145. Vollsitzung am 11. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 145. Vollsitzung am 11. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 145. Vollsitzung am 11. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 145. Vollsitzung am 11. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 145. Vollsitzung am 11. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 145. Vollsitzung am 11. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 145. Vollsitzung am 11. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 145. Vollsitzung am 11. Mai 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 145. Vollsitzung am 11. Mai 2023


	Deckblatt
	Initiativdrucksache 18/26322 vom 01.02.2023
	Beschlussempfehlung mit Bericht 18/28617 des SO vom 23.03.2023
	Beschluss des Plenums 18/28939 vom 11.05.2023
	Plenarprotokoll Nr. 145 vom 11.05.2023

